
Jahrestagung 1972 

Die Tagung der Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer 
vom 4. bis 7. Oktober 1972 in Salzburg, mit der die Vereinigung 
zugleich den 50. Jahrestag ihrer Gründimg beging, führte eine 
große Zahl der Mitglieder und ihrer Damen, Gäste aus dem 
Kreise des Lehrkörpers der Salzburger Universität, weitere 
eingeladene Kollegen und Vertreter der Fachpresse zusammen. 

Der Vorsitzende der Vereinigung, Herr Hesse (Freiburg), er-
öffnete die Mitgliederversammlung mit einem Gedenken an 
René Marcie (Salzburg), dessen ein Jahr zurückliegender Tod 
die Tagung überschattete. Der Vorsitzende dankte den Herren 
Scheuner (Bonn) und Ipsen (Hamburg) für ihre Würdigung der 
wissenschaftlichen Arbeit der Vereinigung in dem Jubiläums-
heft des Archivs des öffentlichen Rechts (Bd. 97 Heft 3). Ein 
besonderer Dank galt allen, die an der außerordentlich intensi-
ven Vorbereitung und würdigen Ausrichtung der Tagimg mit-
gewirkt hatten, namentlich Herrn Evers (Salzburg), Frau Evers 
und den Mitarbeitern am Institut für Verfassungs- und Ver-
waltungsrecht der Universität Salzburg. 

Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung standen Sat-
zungsfragen, insbesondere Probleme des Aufnahmeverfahrens, 
sowie die Beratung und Beschlußfassung einer Empfehlung zur 
Vorbereitung für das Wahlfach „Verwaltungslehre" in der Er-
sten Juristischen Staatsprüfung. Auch Fragen der Gestaltung 
der Tagungen wurden näher erörtert. Wiederum konnte eine 
größere Zahl neuaufgenommener Mitglieder der Versammlung 
vorgestellt werden. 

Die Jahrestagung wurde auf das schönste umrahmt: österrei-
chische Gastfreundschaft, die Anmut der Stadt Salzburg und 
ihre Umgebung, nicht zuletzt die geschichtserfüllte Energie der 
Salzburger Universität verbanden sich zu einem weit nach-
klingenden Eindruck. Der Bundeskanzler sowie der Bundes-
minister für Wissenschaft und Forschung des Gastlandes luden 
zu einem Empfang im Foyer des Großen Festspielhauses. Der 
Landeshauptmann des Landes Salzburg und der Bürgermeister 
der Landeshauptstadt erfreuten die Teilnehmer mit einem fest-
lichen Kammerkonzert im Rittersaal der fürsterzbischöflichen 
Residenz. Weitere Veranstaltungen fügten sich an, darunter ein 
Tagesausflug in das Salzkammergut, der auch in das gastliche 
Haus von Herrn Moehring in Fuschl führte. 
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Zu Beginn des wissenschaftlichen Teils der Verhandlungen 
hielt Herr Scheuner (Bonn) eine Ansprache zum Jubiläum der 
Vereinigung. Diese leitet den vorliegenden Band ein. Die im 
weiteren abgedruckten Heferate wurden am 5. und am 6. Ok-
tober 1972 in der Universität Salzburg gehalten. An sie schlos-
sen sich jeweils die Aussprachen an. 


